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Kanton Basel-Landschaft Landrat

Bericht der Justiz- und Polizeikommission an den Landrat

zur Beantwortung des Postulats 2006/313 von Urs Hammel: Personalaufstockung bei der
Verkehrspolizei

Vom 24. April 2008

1. Ausgangslage

Mit dem am 13. Dezember 2006 von Urs Hammel, SD, als

Motion eingereichten und am 19. April 2007 als Postulat

überwiesenen Vorstoss verlangt der Landrat von der Re-

gierung, die Personalaufstockung bei der Verkehrspolizei

«zwecks regelmässiger Kontrolle der LkW-Fahrer» zu

prüfen.

Der Regierungsrat hat die Forderung geprüft und dem

Landrat darüber mit der Vorlage vom 18. März 2008 Be-

richt erstattet. Für Details wird auf die Vorlage verwiesen.

2. Beratungen in der Kommission

Die Kommission diskutierte die Vorlage am 14. April 2008

im Beisein von Stephan Mathis, Generalsekretär der

Justiz-, Polizei- und Militärdirektion.

Die Vorlage wurde von Beat Schüpbach, Vizekomman-

dant und Hauptabteilungsleiter Verkehrssicherheit der

Polizei Basel-Landschaft, vorgestellt, der auch die von

den Kommissionsmitgliedern gestellten Fragen beant-

wortete. Er führte aus, pro Jahr würden zehn- bis zwölf-

tausend Kontrollstunden eingesetzt, und täglich würden

Schwerverkehrskontrollen durchgeführt. Zwar könnten mit

dem Bund zusätzliche Kontrollen vereinbart werden, aber

der Mehreffekt wäre gering. Im schweizweiten Vergleich

liegt das Baselbiet in Bezug auf die Kontroll-Intensität im

vorderen Drittel der Kantone. Mehr Personal könnte die

(Verkehrs-)Polizei durchaus gebrauchen, aber nicht unbe-

dingt für die Schwerverkehrskontrollen.

Eintreten auf die Vorlage war unbestritten.

3. Antrag an den Landrat

://: Die Justiz- und Polizeikommission beantragt dem

Landrat einstimmig, das Postulat 2006/313 ab-

zuschreiben.

Allschwil, 24. April 2008

Für die Justiz- und Polizeikommission:

Ivo Corvini
Präsident
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